
Originalstudie: Müller, N., de Beer, C. & Frank, U. (2022). Ist die therapeutische Mundpflege bei Dysphagiepatient*in-

nen verschwendete Zeit? Ein narrativer Review zu Effekten der Mundpflege auf die Pneumoniehäufigkeit und Ableitung 

einer Handlungsempfehlung. Sprache Stimme Gehör, 46(03), 150–155. 

 

http://www.lingo-lab.de/
http://www.dbs-ev.de/


http://www.lingo-lab.de/
http://www.dbs-ev.de/


Mundpflege bei Dysphagie ist also keine verschwendete Zeit! Das Ergebnis ist nicht überra-

schend, finden wir, und trotzdem sollten wir Therapierende das Thema Mundpflege häufiger 

in den Fokus rücken, gerade weil die Notwendigkeit einer guten Mundhygiene so banal wie 

selbstverständlich erscheint. Interessant ist auch der Punkt, nicht nur Aspirationspneumonien 

verhindert, sondern dass Mundpflege eben auch als Stimulationstechnik dient, die intraorale 

Wahrnehmung verbessert und so die Kontrolle von oralen Residuen nach der Nahrungsauf-

nahme unterstützt. 

Das Eincremen der Lippen nach dem Zähneputzen ist für uns zudem ein neuer Aspekt und ja, 

das macht Sinn, weil das Austrocknen der Schleimhäute unbedingt verhindert werden sollte. 

Gesunde, elastische Lippen schließen besser. Ein geschlossener Mund sorgt für gute physio-

logische Ausgangsfunktionen für das Schlucken und sorgt für eine Nasenatmung. Also den 

Fettstift am besten gleich neben die Zahnbürste stellen.  

Und dann ist das Frazier Free Water Procol ein sehr spannendes Tool, das sowohl die 

Schlucksicherheit als auch die Lebensqualität der Betroffenen fördert. Fakt ist, das Menschen, 

die ausschließlich angedickte Getränke zu sich nehmen dürfen, häufig zu wenig Flüssigkeit 

aufnehmen und die Toleranz für dicke Getränke oftmals sehr niedrig ist. Das Free Water Pro-

tocol sieht Maßnahmen vor, die das Trinken von Wasser auch bei einer Gefährdung risikoarm 

ermöglicht, wenn bestimmte Regeln eingehalten werden! Michaela Trapl-Grundschober vom 

Universitätsklinikum Tulln hat das Frazier Free Water Protokoll von Kathy Panther vom Frazier 

Rehab Institute in Louisville, Kentucky großartigerweise ins Deutsche übersetzt. Den Link da-

für gibt es weiter unten auf dieser Seite. 
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Link zur deutschen Fassung des Frazier Free Water Protokolls: 

file:///C:/Users/jonka/Downloads/FRAZIER%20WATER%20PROTOKOLL_Deutsch.pdf 

 

Informationen zur Implementierung des Frazier Free Water Protokolls: 

https://www.dysphagie.ch/deutsch/infos-f%C3%BCr-fachleute/free-water-protocol/ 
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